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ERDGESCHOSS - ATTIKA | BEZUG DURCHS HAUS
KLAMMER DES HAUSES

Der Auftakt zum Gebäude prägen die strassenseitig gelegenen Retail-Stores, 
der zentrale Eingang und die integrierte Bushaltestelle. Zur Hofseite hin, im 
intimeren Bereich schliessen sich Ateliers um das geschützte Haus und run-
den somit den Park ab. Das Barista Café im kleinen Haus bedient mit Kaffee 
To-Go Nachbaren, Kunden, Arbeiter... oder die Eltern, die soeben ihr Kind in 

der Kita abgegeben haben.
Das Attika teilt sich auf in Stadt- und Hofseite. Auf der intimeren, spieleri-
schen Hofseite gibt es einen Eventraum. Dieser kann als Galerie zum Aus-

stellen genutzt werden oder für wichtige Business-Anlässe. Ergänzend dazu 
befindet sich auf der repräsentativen Stadtseite eine Lounge. Diese Räume 

können separat aber auch zusammen genutzt werden
wie z.B. für ein Hochzeitsfest.
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„Alice (26) ist in einem 
Einfamilienhaus mit Garten 
aufgewachsen. Das Studio 
im 5.Stock zur Terrasse mit 
dem kleinen persönlichen 
Grünabschnitt, macht ihr 
den Wechsel ins selbständige 
Leben einfacher“

„Carmen (35) ist ziemlich 
happy mit der Wahl der 
Zimmer. Die Jungs haben 
ihren eigenen Bereich - Türe 
zu und einfach Mal in Ruhe 
für sich sein.“

„Tim (29) hat ein kleines Stu-
dio. Für ihn und seine 10 
Dinge ist die Fläche ausrei-
chend. Die Gemeinschafts-
fläche mit integrierter Küche 
macht es möglich, dass er 
trotzdem ab und zu für seine 
10 Freunde kochen kann. Er 
reserviert den Raum eine 
Woche vorher beim Mieter-
verband“

„Anna und Klaus (60) fühlen 
sich gut aufgehoben in 
diesem beweglichen und 
aktiven Konstrukt. Der 
Wohnungsmix und die Fle-
xibilität des Gebäudes bilden 
ein starkes Gefüge. Es wird 
einem nie langweilig“

„Tobias (29) und Alina (28), 
ein junges Paar von Luzern, 
suchen Räumlichkeiten für 
ihren Hochzeitsapéro mit an-
schliessendem Nachtessen. 
Sie finden das gemütliche 
Ambiente und die Dachter-
rasse mit Blick über Luzern 
sehr attraktiv“

„Jonas (35) und Remo (37) 
finden Privatsphäre wichtig 
und möchten zu gewissen 
Zeiten alleine sein. Aber so 
Jungs-Abende zu Hause mit 
Musik und Playstation ohne 
grosse Organisation ist das 
Grösste für sie. Sie mieten 
eine 2.5 Zi-Whg und ein 
Studio nebeneinander“

„Valerie (57), Berufsfoto-
grafin und Journalistin, 
befasste sich intensiv mit der 
Bevölkerung Südvietnams 
und den Auswirkungen des 
Kommunismus nach Kriegs-
ende. Als Abschluss ihrer 
Dokumentation plant sie als 
Dank für ihre Unterstützer 
eine kleine Vernissage“
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TERRASSENGESCHOSS WOHNUNGEN

Durch den streng konzipierten Kern mit seinen diversen Zugängen, lassen 
sich neu interpretierte Wohnmöglichkeiten erarbeiten. Die Grundbasis bil-

den Kleinwohnungen und Studios. 
Die Terrasse im 5.OG soll den Hof in einem privatisierten Sinn erweitern. Sie 
bietet kleinere und grössere Flächen zum Verweilen. Die Hochbeete können 
je nach Bedarf dazu gemietet werden. Ein Gartenhaus mit angrenzender Per-
gola und eine gemeinschaftliche Grillstelle stehen den Bewohnern ebenfalls 

zur Verfügung.

WOHNUNGSKONZEPT

Die Idee ist es, ausgehend von den Kleinwohungen, Wohnungen zu gestal-
ten, die die heutigen Szenarien wie z.B. das Patch-Work-Familien-Wohnen 

oder das Mehrgenerationen-Wohnen durch Zuschalten von Wohneinheiten, 
erlauben. Je nach Verbindungen der einzelnen Wohneinheiten, kann eine 

grosse Wohnung über zwei Eingänge erschlossen werden.  
Dieser Ansatz ermöglicht eine Synergie bei der ein Maximum an Privatsphä-

re kombiniert wird mit den Vorteilen der effizienten Nutzung des Teilens.
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